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Die Bevölkerung ist am Samstag, 13. Juni 
2026, von 11 bis 18 Uhr, herzlich eingeladen, 
die teilnehmenden Grabser Gewerbebetriebe 
an der Grabser Gewerbetour zu besuchen. 
Besucherinnen und Besucher können entde-
cken, wie vielfältig und innovativ das Grabser 
Gewerbe ist und welche Leistungen direkt vor 
der eigenen Haustür entstehen.

IG Grabs – Die Gewerbetour bietet eine beson-
dere Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen 
des lokalen Gewerbes zu werfen. Sie richtet sich 
an die gesamte Bevölkerung: Familien, Jugend-
liche, Berufseinsteiger, neue und langjährige 
Einwohnerinnen und Einwohner – einfach an 
alle, die sich für das Grabser Gewerbe interes-
sieren. Am Samstag, 13. Juni 2026, von 11 bis 
18 Uhr, öffnen folgende Betriebe ihre Türen und 
gewähren spannende Einblicke in ihre tägliche 
Arbeit: 

	 Bernegger Holzbau AG
	 BR-Solutions GmbH
	 Denzler Felix Garten GmbH 
	 EGGA Holzbau GmbH
	 Fenus Immobilien GmbH
	 FITIN GmbH
	 Garage Kühnis AG
	 Geo-Hoehenarbeit AG
	 Kohler bewegt GmbH
	 Looser Landmaschinen AG
	 Lukashaus Stiftung
	 Printop Werbetechnik AG
	 Sprecher Biohof
	 Zogg Christian Transporte GmbH
	 Zogg Mosterei-Brennerei AG

Band zwischen Bevölkerung und lokalem
Gewerbe soll gestärkt werden
Der Anlass steht ganz im Zeichen von Begeg-
nung, Austausch und regionaler Verbundenheit. 
Die Gewerbetour soll zeigen, wie stark das Grab-
ser Gewerbe aufgestellt ist und welche Vielfalt 
an Dienstleistungen und Produkten angeboten 
werden. Gleichzeitig erhalten Interessierte die 
Möglichkeit, Berufe und Arbeitsplätze in der Re-
gion näher kennenzulernen. So wird das Grab-
ser Gewerbe sichtbarer und die Verbindung zwi-
schen Bevölkerung und Betrieben wird gestärkt.

Die Besucherinnen und Besucher können 
individuell von Betrieb zu Betrieb gehen und 
sich vor Ort ein Bild von den teilnehmenden 
Unternehmen machen. Beim Rundgang erwar-
ten die Gäste zahlreiche Attraktionen, Vorfüh-
rungen, Einblicke in Werkstätten sowie Möglich-
keiten zum persönlichen Gespräch mit Unter-
nehmerinnen, Unternehmern und Mitarbeiten-
den. Auch für das leibliche Wohl und unterhalt-
same Programmpunkte wird gesorgt.

Mit der Gewerbetour bedankt sich das Grab-
ser Gewerbe zudem bei der Bevölkerung für das 
Vertrauen und die langjährige Unterstützung. 
Gleichzeitig unterstreicht der Anlass, wie wich-
tig eine starke lokale Wirtschaft für das Dorfle-
ben und die Zukunft der Region ist.

Die IG Grabs freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher sowie auf einen abwechs-
lungsreichen und geselligen Tag voller Begeg-
nungen und spannender Einblicke in die Welt 
des Grabser Gewerbes. 

Die Standorte der Firmen finden Sie im se-
paraten Flyer, der diesem Gemeindeblatt bei-
liegt.

GRABSER GEWERBE LÄDT ZUR GEWERBETOUR EIN
Besuchen Sie verschiedene Grabser Betriebe und lernen Sie das einheimische Gewerbe kennen



AUS DEM GEMEINDERAT
Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Schlegel Thomas, Schlussbach 2766, Grab-
serberg, Energetische Sanierung Dach und Fas-
sade, Vergrösserung Fenster, Sanenberg 2732, 
Parz. Nr. 3598; Wattenhofer Heinz, Forchstrasse 
31, Esslingen, PV-Anlage 80 m2/14.7 kWp, Bädli 
2111, Parz. Nr. 3512; Schwarz Arnulf und Silke, 
Oberer Erlenweg 10, Grabs, Sanierung Dach 
und Fassade, Indach PV-Anlage 155 m2/28 kWp, 
Oberer Erlenweg 10, Parz. Nr. 1717.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Zogg Barbara, Bongertstrasse 5, Grabs, Er-
satz Ölheizung durch Wärmepumpe Luft/Was-
ser aussen, Rehweg 10, Parz. Nr. 4743; Hug 
Huldreich, Gribweg 22, Sevelen, Ergänzung 
Heizsystem durch Wärmepumpe Luft/Wasser 
aussen, Staudenstrasse 7a, Parz. Nr. 4664.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Hüppi Roman Markus und Sabrina, Blumen-
weg 16, Grabs, Anpassung Notausgang Schutz-

raum Nr. 030/0245, Blumenweg 16, Parz. Nr. 
2539; TiliaMedical AG, Lindenweg 2, Grabs, Um-
bau Praxis am Lindenweg, Lindenweg 2, Parz. 
Nr. 4685; Hüppi Roman und Sabrina, Blumen-
weg 16, Grabs, PV-Anlage 90 m2/18 kWp, Blu-
menweg 16, Parz. Nr. 2539; Bachmann Lukas, 
Jägerweg 6, Grabs, Umbau Wohnhaus mit Teil-
sanierung Fenster, Jägerweg 6, Parz. Nr. 953; 
Schefer Simon Andreas, Tüfenbrunnen 967, 
Gams, Umbau Wohnhaus, Einbau zweite Woh-
nung, Städtli 40, Parz. Nr. 2898; Lukashaus Sinn 
Stiftung, Lukashausstrasse 2, Grabs, Erweite-
rung um drei Parkplätze, Lukashausstrasse 2, 
Parz. Nr. 2428; FC Grabs, Oberer Wässertenweg 
17, Grabs, Neuerstellung Verpflegungscontai-
ner, Oberer Wässertenweg 17, Parz. Nr. 367; Gril-
lo Salvatore und Marika, Spanna 4735, Grabs, 
Verglasung Balkon, Spanna 4735, Parz. Nr. 2013.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

	 Feuerwehr Grabs
-	 Logistikfahrzeug: SternGarage.ch AG, 
	 Heerbrugg

Teilstrassenplan «Staudnerbachstrasse, 
Umklassierung (Gemeindestrasse 3. 
Klasse, Nr. 3329)» / Invollzugsetzung
Der Gemeinderat hat am 24. November 2025 
den Teilstrassenplan «Staudnerbachstrasse, 
Umklassierung (Gemeindestrasse 3. Klasse, Nr. 
3329)» inkl. Signalisation «Verbot für Motorwa-
gen und Motorräder (Sig. 2.13)» mit dem Zusatz 
«Zubringerdienst gestattet» genehmigt. Die öf-
fentliche Auflage des Strassenbauprojektes er-
folgte vom 1. bis 30. Dezember 2025. Es sind 
keine Einsprachen eingegangen. 

Anschliessend wurde der Teilstrassenplan 
dem Bau- und Umweltdepartement des Kan-
tons St.Gallen (BUD) zur Genehmigung ein-
gereicht. Dieses hat ihn mit Verfügung vom 
12. März 2026 genehmigt. Der Teilstrassenplan 
wird per 1. Juni 2026 in Vollzug gesetzt.

Baukredit für die «Schulraumerweiterung 
Feld» / Genehmigung Gutachten und 
Antrag
Die Schulraumerweiterung Feld ist der letz-
te Baustein der Schulraumplanung «Agenda 
2040». Das Projekt umfasst einen Anbau an das 
Schulhaus Feld sowie den Bau einer Einfach-
turnhalle und eines Doppelkindergartens. Ziel 
ist eine Schule, die alle Kinder entsprechend 
ihrer Leistungsfähigkeit fördert – im Regelun-
terricht sowie in ergänzenden Angeboten. Die 
Bauten im Feld sichern den Schulraum bis min-
destens 2040.

Urnenabstimmung am 14. Juni 2026
Der Gemeinderat hat das entsprechende Gut-
achten und den Antrag genehmigt. An der Ur-
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nenabstimmung vom 14. Juni 2026 können die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger über den 
Gesamtkredit für die «Schulraumerweiterung 
Feld» abstimmen.

Die Abstimmungsunterlagen werden den 
Stimmberechtigten bis zum 22. Mai 2026 zuge-
stellt. Am Donnerstag, 4. Juni 2026, findet um 
20 Uhr im Kirchgemeindehaus eine Infoveran-
staltung zu dieser Vorlage statt.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:  

Festwirtschaft «Werdenberger Buuramart» 
6. Juni, 4. Juli, 8. August, 5. September, 
3. Oktober, 7. November und 5. Dezember 
2026, Marktplatz
Organisation: Peter Tobler

Festwirtschaft «Springkonkurrenz Werdenberg» 
29./30./31. Mai 2026, Reithalle Werdenberg
Organisation: Reitverein Werdenberg

Festwirtschaft «42. Gamperney-Berglauf»
30. Mai 2026, MZH Unterdorf
Organisation: Trägerverein «Gamperney-
Berglauf Grabs»

Festwirtschaft «Horse n Boots Ranch Cup» 
4./5. Juli 2026, Reithalle Werdenberg
Organisation: Reitverein Werdenberg

VERANSTALTUNGEN IM  
BERGGASTHAUS VORALP

Bis 7. Juni 2026
Bella Italia – eine kulinarische Reise in un-
ser Nachbarland.

7. Juni
1. Frühschoppen (findet nur bei gutem Wet-
ter statt) mit Livemusik.

11. Juni bis 5. Juli
Tiroler Wochen – das Beste aus der Heimat.

6. Juli bis 30. August
Cordon Bleu Wochen – zehn verschiedene 
Kreationen.

Öffnungszeiten
9.30-21.30 Uhr

Küche durchgehend von 11.30-20.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Das Voralp-Team behält sich vor, 
bei schlechtem Wetter einen 

zusätzlichen Ruhetag einzulegen.

081 771 38 48, info@voralp.ch
www.voralp.ch

Ganz nah. Ganz da. 
Und jetzt mit noch mehr Power für 
dein Zuhause. Hol dir Internet L zum 
M-Preis. Mehr Speed, mehr Stabilität, 
mehr Möglichkeiten – weniger zahlen.  
riiseeznet.ch/power

Ganz  
viel Power

Und das zum  
kleinen Preis

Internet L
zum M-Preis. Bis zu 

CHF 724.–
sparen!
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Übergabe Geschäftsleitung 

 
 
 

An der Hauptversammlung 2026 wurde Rita Zäch offiziell 
als Geschäftsleiterin verabschiedet. Wir danken ihr herz-
lich für den engagierten Einsatz in den letzten 22 Jahren. 
Unsere guten Wünsche für den neuen Lebensabschnitt 
und für erfüllte, glückliche und gesunde Jahre begleiten 
sie.  
 
Ihrer Nachfolgerin, Theres Obendorf, wünschen wir viel 
Freude und Erfolg in ihrer neuen Funktion. 
 
Vorstand Verein und Team Kinderbetreuung GGS  

 

v.l.n.r. 
Christine Egger, Rita Zäch und Theres Obendorf 

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta

und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Baugesellschaft Werdenberg, einfache Ge-
sellschaft, bestehend aus: Hch. Vetsch Immo-
bilien AG, Grabs, Hans Düsel AG, Buchs SG, 
und Berger Baumanagement AG, Buchs SG 
(GE), an RHYMO Immobilien AG, Buchs SG / 
Nr. 1999, Stütlistrasse 8a (Kindergarten, 524 
m2, Gfl., Gartenanlage, bef. Fl.); Nr. S20309, 
Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 129/1000, 3 1/2-Zi-
Whg im Erdgeschoss, West); Nr. S20310, Stütli-
strasse 8 (StWE-WQ 100/1000, 2 1/2-Zi-Whg im 
Erdgeschoss, Mitte); Nr. S20311, Stütlistrasse 
8 (StWE-WQ 135/1000, 3 1/2-Zi-Whg im Erdge-
schoss, Ost); Nr. S20312, Stütlistrasse 8 (StWE-
WQ 135/1000, 3 1/2-Zi-Whg im Obergeschoss, 
West); Nr. S20313, Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 
100/1000, 2 1/2-Zi-Whg im Obergeschoss, 
Mitte); Nr. S20315, Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 
108/1000, 2 1/2-Zi-Whg im Dachgeschoss, 
West); Nr. S20316, Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 
108/1000, 2 1/2-Zi-Whg im Dachgeschoss, Ost); 
Nr. S20317, Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 10/1000, 
Garage Nr. 1 im Kellergeschoss); Nr. S20319, 
Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 10/1000, Garage Nr. 
3 im Kellergeschoss); Nr. S20320, Stütlistrasse 
8 (StWE-WQ 10/1000, Garage Nr. 4 im Kellerge-
schoss); Nr. S20321, Stütlistrasse 8 (StWE-WQ 
10/1000, Garage Nr. 5 im Kellergeschoss)

Riepl Sonja Maria, Grabs, an R & C Immo 
AG, Buchs SG / Nr. S20052, Birkenweg 2 (StWE-
WQ 140/1000, 3 1/2-Zi-Whg im Dachgeschoss); 
Nr. S20055, (StWE-WQ 20/1000, Garage Nr. 3 im 
Erdgeschoss)

Bernet Regina, Walenstadt, an Dufner Marco 
Marcel und Beatrice, Werdenberg (ME zu ½) / Nr. 
1920, St.Gallerstrasse 60 (Whs, Scheune, 1ʻ000 
m2, Gfl., Gartenanlage) 

A. Gantenbein Immobilien AG, Grabs, an 
Gantenbein Hans Peter, Grabs / Nr. 1984, Sä-
genstrasse 1a (Wohn- und Gewerbehaus, 1ʻ095 
m2, Gfl., Gartenanlage)

Vonzu GmbH, Grabs, an Dürr Yvonne, Grabs / 
Nr. 2253, Geisseggstrasse 9 (Whs, 370 m2, Gfl., Gar-
tenanlage)

Berger Phil Immobilien AG, Buchs SG, an 
BRIVURA AG, Buchs SG / Nr. 3012, Tschess (958 
m2, Wiese, übrige befestigte Fläche)

SCHULSCHNIPSEL
Informationen des Schulratspräsidenten 
zum laufenden Schulbetrieb
«Ende April ist im Schulbereich traditionell Kündi­
gungszeit. In diesen Wochen entscheidet sich, wie 
sich die personelle Situation an den Schulen im 
kommenden Schuljahr präsentieren wird. Auch 
an der Schule Grabs blieb es in diesem Jahr nicht 
ganz ohne Veränderungen: Insgesamt vier Kündi­
gungen wurden eingereicht, darunter auch eine 
Pensionierung.

Diese Zahl bewegt sich in einem überschau­
baren Rahmen. Gerade in Zeiten, in denen vieler­
orts vom Lehrpersonenmangel die Rede ist, zeigt 
sich hier ein positives Bild. Die Schule Grabs darf 
weiterhin als attraktiver Arbeitsort bezeichnet 
werden. Dass engagierte Schulleitungen die ent­
standenen Lücken in Rekordzeit wieder schlies­
sen konnten, unterstreicht dies zusätzlich. Geeig­
nete Lehrpersonen zu finden, die sowohl fachlich 
als auch menschlich ins Team passen, ist keine 
Selbstverständlichkeit.

Gleichzeitig ist spürbar: Grabs verändert sich. 
Gesellschaftliche Entwicklungen machen auch 
vor der Schule nicht Halt. Wirtschaftliche Engpäs­
se und teils daraus resultierende Erziehungsde­
fizite sind zunehmend wahrnehmbar. Dies zeigt 
sich im Schulalltag unter anderem darin, dass 
die Zahl der Kinder zunimmt, die schwierig zu be­
schulen und zu führen sind.

Die Schule Grabs begegnet diesen Heraus­
forderungen mit grossem Engagement. Lehrper­
sonen leisten täglich wertvolle Arbeit, oft über 
das Erwartbare hinaus. Ergänzend werden situa­
tiv und bedarfsgerecht zusätzliche Assistenzen 
eingesetzt. Dabei bewegt man sich stets in ei­
ner anspruchsvollen Gratwanderung: Einerseits 
gilt es, den tatsächlichen Bedarf nachvollziehbar 
auszuweisen, andererseits müssen die verfüg­
baren finanziellen Ressourcen verantwortungs­
voll eingesetzt werden.

Nicht zu unterschätzen sind zudem Sonder­
beschulungen, die häufig unvorhergesehen not­
wendig werden – etwa durch Zuzüge. Sie bringen 
zusätzliche organisatorische und finanzielle He­
rausforderungen mit sich, die kaum planbar sind.

Neben diesen anspruchsvollen Entwick­
lungen gibt es aber auch zahlreiche erfreu­
liche Momente im Schuljahr. Projekte wie das 
Zirkusprojekt (vgl. Seiten 18 und 19), der Früh­
lingsmarkt und weitere gemeinsame Aktivitäten 
bereichern den Schulalltag in besonderer Wei­
se. Sie schaffen Erlebnisse, die über den Unter­

richt hinaus wirken, stärken das Miteinander und 
ermöglichen wertvolle Lernerfahrungen. Auch 
wenn solche Projekte mit erheblichem Zusatzauf­
wand verbunden sind, zeigt sich immer wieder: 
Dieser Einsatz lohnt sich. Vieles, was in diesen 
Projekten entsteht, kann nachhaltig in den Schul­
alltag übernommen werden.

Aus Sicht des Schulrates ist klar, dass sich die 
Arbeit nicht auf die Teilnahme an Sitzungen be­
schränkt. Vielmehr erfordert sie einen kontinuier­
lichen Austausch im Hintergrund sowie ein feines 
Gespür für die relevanten Themen. Oft unbemerkt 
wird an entscheidenden Stellen Einfluss genom­
men, um die Schule als Ganzes auf Kurs zu halten. 
Dieses Wirken geschieht leise, aber stetig.

Eine der grössten Herausforderungen im 
Schulalltag bleibt der Umgang mit verhaltens­
auffälligen Kindern. Hier zeigt sich deutlich, dass 
geeignete räumliche Strukturen notwendig sind. 
Rückzugsorte wie ein «Safe Place» oder ein «Ti­
me-in»-Raum sind keine Luxusangebote, sondern 
wichtige Elemente einer zeitgemässen Schule.

Gerade in diesem Bereich stösst Grabs zuneh­
mend an Grenzen. Raum ist im Schulalltag zur 
Mangelware geworden. Fehlende Gruppen- und 
Rückzugsräume erschweren nicht nur die täg­
liche Arbeit, sondern können auch weitreichende 
Folgen haben. In manchen Fällen führen sie zu 
kostspieligen externen Beschulungen oder zu Si­
tuationen, die sich nur schwer nachhaltig lösen 
lassen.

Umso wichtiger ist der Blick nach vorne: Die 
Abstimmung im Juni zur «Erweiterung Feld» bie­
tet die Chance, diese Problematik langfristig zu 
entschärfen. Ausreichende räumliche Ressourcen 
sind eine zentrale Voraussetzung dafür, allen Kin­
dern gerecht zu werden und tragfähige Lösungen 
im Schulalltag zu ermöglichen.

Investitionen in die Schule sind dabei weit 
mehr als reine Ausgaben. Sie sind Investitionen 
in die Zukunft, in die Gesellschaft, in das soziale 
Miteinander und in die Entwicklung der kom­
menden Generationen. Auch wenn finanzielle 
Aufwendungen von aussen nicht immer unmit­
telbar nachvollziehbar erscheinen mögen, wird 
innerhalb der Schule grosser Wert auf einen sorg­
fältigen und verantwortungsbewussten Umgang 
mit den vorhandenen Mitteln gelegt.

Die Schule Grabs steht damit exemplarisch 
für viele Schulen: Sie bewegt sich in einem Span­
nungsfeld zwischen steigenden Anforderungen 
und begrenzten Ressourcen – und begegnet die­
sen Herausforderungen mit Engagement, Weit­
sicht und dem klaren Ziel, für alle Beteiligten 
bestmögliche Bedingungen zu schaffen.

Auch in der schnelllebigen Zeit von Social Me­
dia und Künstlicher Intelligenz bleibt die Schule 
ein Gemeinschaftswerk, das von Menschen und 
deren Werten getragen wird. Die Schule Grabs 
erfährt eine weitreichende Tragbereitschaft in al­
len Generationen, die zum Gelingen der Zukunft 
beiträgt. Dafür vielen Dank an alle Altersgruppen.
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 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

Stützpunkt
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

081 771 32 54
info@spitex-grabs-gams.ch
www.spitex-grabs-gams.ch

Öffnungszeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag
8 bis 12 Uhr
13.30 bis 17 Uhr

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.

Das Haus fürs kleine Kind. Hier spielt sich Grosses ab.

Babystube
Herzlich willkommen im Storchennest

Raum für Begegnung, Austausch und Sein für frisch  
gewordene Eltern mit ihrem Baby von 0 bis 8 Monaten.

Jeden 1. und 3. Mittwoch, jeweils 14 bis 16 Uhr,  
mit flexiblem Kommen und Gehen. Genaue Daten  
finden Sie unter www.storchenest.ch/Babystube.

Ohne Anmeldung, Kosten: 10 Franken.
Die pädagogischen Leiterinnen haben ein  

offenes Ohr für individuelle Fragen.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Weitere Infos: storchennest.ch  
Storchennest | Mühlbachweg 14 | 9472 Grabs
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Firmen- & Mitarbeiterportraits 
Immobilien • Architektur
Events • Kultur • Gastronomie
Drohnenaufnahmen

Kohlplatz • 9472 Grabs  
079 544 566 3
hallo@kohlplatz.ch • kohlplatz.ch

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt. Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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Spitex steht für spitalexterne Pflege. Das be-
deutet: Pflegefachpersonen betreuen Klien-
tinnen und Klienten direkt in deren eigenem 
Zuhause. Im Gemeindegebiet gehören die 
Spitex-Fahrzeuge, die bereits ab dem frühen 
Morgen zu ihren Einsätzen unterwegs sind, 
fest zum Strassenbild.

Marianne Schwendener – Das Angebot der Spi-
tex Grabs–Gams umfasst die Grund- und Be-
handlungspflege sowie die Haushaltsreinigung 
und einen Mahlzeitendienst. Da diese Dienstlei-
stungen im vertrauten Umfeld der eigenen vier 
Wände erbracht werden, ist die Beziehung oft 
persönlicher als im Spital. Die Mitarbeitenden 
kennen meist die individuellen Lebensumstän-
de sowie das familiäre Umfeld. In langfristigen 
Pflegesituationen entsteht eine Vertrauensba-
sis.

Die Arbeit der Spitex ist geprägt von Profes-
sionalität und Partnerschaft. Diplomierte Pfle-
gefachpersonen ermitteln den individuellen 
Bedarf, woraufhin das gesamte Pflegeteam die 
Pflege fachgerecht ausführt. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf der Prävention. Die Mitar-
beitenden achten beispielsweise auf die Gang-
sicherheit, evaluieren Sturzrisiken und leiten 
rechtzeitig geeignete Massnahmen ein.

Spitex-Arbeit bedeutet jedoch mehr als nur 
praktisches Tun. Sie steht ebenso für Fürsorge 
und Zuwendung. Die Mitarbeitenden haben 
ein offenes Ohr, hören zu und beraten umfas-
send. Ihr Ziel ist es, das Wohlbefinden der be-
treuten Menschen zu sichern, damit diese bei 

hoher Lebensqualität weiterhin zuhause woh-
nen können.

Zudem übernimmt die Spitex eine wichtige 
Koordinationsfunktion zwischen Hausärzten, 
dem palliativen Brückendienst und den um-
liegenden Spitälern. Die Fachpersonen erken-
nen frühzeitig Veränderungen im Alltag, wenn 
eine selbstständige Lebensführung schwieriger 
wird. Solche Entwicklungen werden gemein-
sam mit den Klientinnen und Klienten bespro-
chen, um passende Optionen aufzuzeigen. So 
entsteht eine Betreuung, die weit über reine 
Pflegehandlungen hinausgeht. Da den Verant-
wortlichen der Spitex Grabs-Gams diese Qua-
lität am Herzen liegt, ist ihr Team in den Be-
reichen «Pflege» und «Hauswirtschaft» immer 
wieder froh um kompetente Verstärkung, die 
ihr Verständnis von Fachlichkeit und Mensch-
lichkeit teilt.

Dienstjubiläen
Am Mitwoch, 29. April 2026, fand die gut be-
suchte Mitgliederversammlung im Restaurant 
Schäfli in Grabs statt. Folgende Mitarbeiterinnen 
wurden an der Versammlung für ihre langjäh-
rige Treue geehrt:

	 Sandra Burkart 	 10 Jahre
	 Martina Aggeler 	 15 Jahre
	 Regula Kien 	 20 Jahre

Der Vorstand und die Geschäftsleitung gratu-
lierten den Mitarbeiterinnen herzlich zum Ju-
biläum und wünschten ihnen alles Gute und 
weiterhin viel Freude bei ihrer Tätigkeit.

NEUES AUS DER SPITEX GRABS-GAMS
Die Spitex bietet verschiedene Dienstleistungen an

Regula Kien feierte ihr 20-jähriges Jubiläum 
bei der Spitex Grabs-Gams.

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Vortrag «Entwicklung zu einer neuen geopolitischen Weltordnung» des Seniorenforums Werdenberg, 
in der Fachhochschule Ost, Campus Buchs, Hörsaal G1, vom Dienstag, 19. Mai 2026, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Prof. em. Dr. Beat Hotz-Hart, Uni Zürich; Eintritt: 10 Franken pro Person.

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 2. Juni 2026, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für CHF 16.50 und anschliessender Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmel-
dung bis spätestens Montag, 1. Juni 2026, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 10. Juni 2026, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 11. Juni 2026
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Bus nach Sevelen (Rathaus); Wanderroute: Stampf – Schafstall – Chliberg – 
Valschnära – Kätharabruns – Blockhütte – Einkehr im Dinggelmann; Rückfahrt mit Bus/Postauto nach Grabs; Mitnehmen: Wanderstöcke; die 
Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der Teilnehmenden; alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger (081 771 21 92).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 30. Juni 2026, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).

7

Mai 2026



2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch

Familienzentrum Grabs
Kirchgasse 2, 9472 Grabs

Der Treffpunkt für Familien in Grabs

•	 Familienkafi (offener Treff ohne Anmeldung)

•	 Kindercoiffeur (1 x pro Monat mit Anmeldung)

•	 Stilltreff «Wunderbar» (1 x pro Monat)

•	 Kurse und Workshops für werdende und junge Eltern

•	 Offene Turnhalle

•	 Babysittervermittlung und -kurse

•	 Kinderartikelbörse (2 x im Jahr)

•	 Infos über Spielgruppen und weitere Angebote für 

Kinder und ihre Eltern in Grabs und Umgebung

•	 Mütter- und Väterberatung (jeden Montagnachmittag 

auf Voranmeldung, martina.gamper@mvbwberg.ch)

•	 Mintegra Frauentreff (Mittwoch, 9.30-11 Uhr, Esther 

Dütschler, 077 450 11 55)

Kontakt / Weitere Infos / Termine

077 470 45 92, info@familienzentrum-grabs.ch

www.familienzentrum-grabs.ch

oder folge uns auf Facebook bzw. Instagram
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Die Sommermonate stehen bereits wieder 
vor der Türe. Bekanntlich wird es auch in der 
Schweiz während dieser Zeit immer heisser 
– und das stellt nicht nur uns Menschen, son-
dern auch unsere Haustiere vor grosse He-
rausforderungen. Ob Hund, Katze oder Na-
ger: Hitze kann für Tiere schnell gefährlich 
werden. Mit einfachen Massnahmen und Auf-
merksamkeit können Sie Ihre Lieblinge aber 
wirksam schützen.

Schweizer Tierschutz STS – Jede Tierart hat ihre 
eigenen Wohlfühltemperaturen und reagiert 
unterschiedlich auf Hitze. Wichtig ist, nicht nur 
auf das Thermometer zu schauen, sondern die 
tatsächliche Temperatur an den Aufenthalts-
orten der Tiere zu messen. Gerade bei Nagern 
und Kaninchen kann es im Gehege oder Käfig 
deutlich wärmer werden als im Rest der Woh-
nung. Auch Hunde sind oft höheren Tempera-
turen ausgesetzt, da die Hitze in Bodennähe 
besonders intensiv ist.

Drinnen: Kühle Rückzugsorte schaffen
	 Halten Sie die Wohnung möglichst kühl (zum 

Beispiel tagsüber Fenster und Rollläden 
schliessen, nachts lüften).

	 Bieten Sie Ihren Tieren kühle Plätze an, etwa 
Fliesenböden, spezielle Kühlmatten oder 
feuchte Tücher.

	 Frisches Wasser muss immer zur Verfügung 
stehen! Katzen trinken oft wenig – verteilen 
Sie mehrere Wasserschalen in der Wohnung. 
Wechseln Sie das Wasser bei Hitze mehrmals 
täglich.

Draussen: Schatten und Schutz
	 Hunde und Katzen sollten draussen immer 

Zugang zu schattigen Plätzen haben, idealer-
weise unter Bäumen oder Sträuchern.

	 Nager und Kaninchen auf dem Balkon oder 
im Garten dürfen nie direkter Sonne ausge-
setzt sein, auch nicht teilweise. Prüfen Sie 
den Sonnenverlauf und stellen Sie sicher, 
dass den Tieren den ganzen Tag über Schat-
ten zur Verfügung steht.

	 Temperatur im Gehege kontrollieren – ist es 
auch im Schatten zu heiss, bringen Sie die 
Tiere ins Haus.

Viele Nager stammen zwar aus warmen Regi-
onen, vertragen aber Hitze schlecht. Ihre Wohl-
fühltemperatur liegt meist bei 18 bis 20 °C, 
ab 25 °C wird es für viele Arten gefährlich. In 
der Natur flüchten sie in kühle Erdgänge – in 
der Heimtierhaltung ist das oft nicht möglich. 
Schaffen Sie daher kühle Bereiche im Gehege 
(zum Beispiel Steinplatten, feuchte Tontöpfe). 
Wird es zu heiss, stellen Sie den Käfig an einen 
kühlen Ort.

Gassi gehen und Freigang: Die richtige 
Zeit wählen

	 Mit Hunden nur in den kühlen Morgen- und 
Abendstunden spazieren gehen.

	 Heisser Asphalt kann Pfoten verbrennen – 
prüfen Sie mit der Hand, ob der Boden zu 
heiss ist.

	 Besonders gefährdet sind Hunde mit kurzer 
Schnauze (zum Beispiel Französische Bull-
doggen) und solche mit langem, dichtem Fell.

	 Katzen mit Freigang sollen selbst entschei-
den können, ob sie draussen oder drinnen 
sein möchten.

Warnsignale erkennen und richtig handeln
Achten Sie auf folgende Symptome eines Hit-
zeschlags:

Hunde
Starkes Hecheln, Unruhe, vermehrter Speichel-
fluss, weit heraushängende Zunge
	Sofort kühlen, bei Bedarf zum Tierarzt.

Katzen
Hecheln, Unruhe, Apathie, Erbrechen 
	Sofort an einen kühlen Ort bringen, bei keiner 

Besserung Tierarzt aufsuchen.

Nager
Schnelle Atmung, ausgestrecktes Liegen, Apathie
	Temperatur im Gehege kontrollieren, kühlen, 

bei keiner Besserung Tierarzt kontaktieren.

Häufige Fehler vermeiden
	 Tiere ohne kühle Rückzugsorte lassen.
	 Am gewohnten Tagesablauf festhalten, ob-

wohl es zu heiss ist.
	 Tiere zu einem kalten Bad zwingen – das 

kann Kreislaufprobleme verursachen

Fazit
Beobachten Sie Ihre Tiere aufmerksam und 
passen Sie die Haltungsbedingungen der Wit-
terung an. So kommen Ihre Lieblinge sicher 
und gesund durch den Sommer!

SCHÜTZEN SIE IHRE HAUSTIERE VOR HITZE
Damit Menschen und Tiere die Sonnentage unbeschwert geniessen können
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VERANSTALTUNGEN
MAI
19.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Maiwallfahrt
19.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
	 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
	 «Entwicklung zu einer neuen geo-
	 politischen Weltordnung» von Prof. em. 
	 Dr. Beat Hotz-Hart, Uni Zürich
19.	Grabser Kulturstamm
	 18 Uhr, Seecafé am Werdenberger See
20.	Familienzentrum Grabs
	 Besuch auf dem Bauernhof (Infos: familien-
	 zentrum-grabs.ch)
20./27. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
20.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, zit.kafi, Gams: Familiennachmittag
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Joseph»
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
21.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, Gebetsraum Kirche: Jesus-Gebet 
	 Kontemplation

22.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
22.	Schützenverein Grabs
	 18-20 Uhr, Ils: Vorübung Feldschiessen
23.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
24./25. Skiclub Grabs
	 Zigeunerbraten auf Gamperney
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier 
	 zu Pfingsten
24.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch 
	 an Pfingsten mit Abendmahl
25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, Buchs: Wort und 
	 Musik «Die Heilige Geistkraft, theologisch 
	 und gegenwärtig»; mit Erich Guntli, Ottmar 
	 Hetzel und der Jazzband der Musikschule 
	 Toggenburg
26.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Apéro-Kreationen
27.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 11.50 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
	 14 Uhr, zit.kafi, Gams: Singnomittag mit 
	 de Musigfründe us Gams

27.	Schloss Werdenberg
	 13.30-16.30 Uhr, Schloss: Die Gräfin und 
	 ihre Magd treffen (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
28.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
28.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
	 dienst
	 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, Buchs: Wort und 
	 Musik «Wiborada» zum 1ʻ100 Todestag; mit 
	 Hildegard Aepli
28.	Schloss Werdenberg
	 19-20.30 Uhr, Schloss: Kulturtafel (Vor)sicht 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
29.-31. Reitverein Werdenberg
	 Springkonkurrenz auf der Reitanlage 
	 Werdenberg
29./30. Schützenverein Grabs
	 Feldschiessen im Ils; Freitag: 18-20 Uhr, 
	 Samstag: 10-12 Uhr und 13.30-17 Uhr
29.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
30.	Trägerverein Gamperney Berglauf
	 42. Gamperney-Berglauf (Achtung: 
	 Samstag, vgl. Inserat auf Seite 20)
30.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, Buchs: Firmung 
	 mit GV Sebastian Wetter
	 16.30 Uhr, Michaelskirche, Gams: Firmung 
	 mit GV Sebastian Wetter
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
30.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
30.	Einwohnerverein Werdenberg
	 17 Uhr, Egeten: Grillieren; Weitere Infos: 
	 www.einwohnerverein-werdenberg.ch
30.	Verein Setzchaschte
	 19-22 Uhr: machBAR (Kreativparadies für 
	 Erwachsene)
31.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch mit 
	 dem Männerchor
	 19 Uhr, Kirche: Abend Special mit Up&Sing 
	 und der Jazz Combo
31.	Männerchor Grabs
	 10 Uhr: Singen in der evang. Kirche

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 16. Juni 2026

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 29. Mai 2026, 17 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei

ALPSENNEREI HÖHI-VORALP
Der Alpsommer steht bevor. Ab Sonntag, 24. 
Mai 2026, werden Sie wieder mit unseren 
feinen Produkten aus reiner Alpenmilch be-
dient.  

Auf Ihren Besuch freuen sich Martin und 
sein Team (081 740 35 10).

PARKIEREN IM GRABSER 
BERGGEBIET 

Seit Jahren werden die Parkplätze im 
Berggebiet zwischen dem 1. Mai und dem           
31. Oktober an allen Wochentagen bewirt-
schaftet. An den zwei Parkuhren im Gebiet 
Höhi und Muntlerentsch können Parktickets 
bezogen werden (1-Tageskarte: 6 Franken / 
2-Tageskarte: 9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und 
Besucher besteht zudem die Möglichkeit, 
eine Saisonvignette zu lösen. Diese kostet 
für in Grabs wohnhafte Personen 40 Franken 
und für Auswärtige 60 Franken. 

Bitte denken Sie daran, das Parkticket, 
die Vignette oder eine allfällige Fahrbe-
willigung für die Strassen im Berggebiet 
gut sichtbar an der Frontscheibe des Fahr-
zeuges aufzukleben bzw. zu platzieren.

AKTIVITÄTEN
SKICLUB GRABS
24./25. Mai
Zigeunerbraten auf  
Gamperney

30. Mai (Samstag)
Gamperney-Berglauf
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VERANSTALTUNGEN
JUNI
01.-04. Schloss Werdenberg
	 Yoga im Schloss (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
01./08./15./22./29. Procap Turngruppe 
	 Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
02.	Papiersammlung Dorf
02.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr, bei Ruth Müller 
	 (081 771 73 17)
03./10./17./24. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
03.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag mit 
	 dem Seniorenorchester «Pro musica»
	 16 Uhr, zit.kafi, Gams: Handy-kafi
03.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams und 
	 Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
03.	Samariterverein Grabs
	 19.30-21.30 Uhr: Vereinsübung 
	 «Lukashaus»
04.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
04.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier zu Fron-
	 leichnam; anschliessend Fest für die 
	 freiwillig Mitarbeitenden der Pfarrei 
	 Buchs-Grabs
04.	Schloss Werdenberg
	 19.15-20.30 Uhr, Schloss: Konzert und Yoga 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
05.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 16 Uhr, Jona: GV des Kath. Frauenbundes 
	 St.Gallen-Appenzell
05.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
05./06. Samariterverein Grabs
	 Freitag/Samstag, 19-22 Uhr/8-16 Uhr: Not-
	 hilfekurs (www.samariter-grabs.ch/kurse)
06.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Kreativ mit «Herzlideko»
06.	Werdenberger Buuramart
07.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Dankgottesfeier der 
	 Erstkommunionkinder
07.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
10.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, zit.kafi, Gams: Talk «Kloster – 
	 um Himmelswillen»

11.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
11.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 7
11.	Schloss Werdenberg
	 19.30-22 Uhr, Schloss: Mitgliederversamm-
	 lung «Freunde» (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
12.	Skiclub Grabserberg
	 Anlass für JO-Leiter
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
12./13. Bring- und Holtag
	 Werkhof-Areal; Bringen: Freitag, 17-19 Uhr; 
	 Holen: Samstag, 8-10 Uhr (vgl. Inserat auf 
	 Seite 16)
12.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
12./13. Samariterverein Grabs
	 Freitag/Samstag, 19-21.30 Uhr/8-16 Uhr: 
	 Kleinkinderkurs (www.samariter-grabs.ch/
	 kurse)
13.	Familienverein Eggenberger
	 Ausflug zum «Spycher Handwerk Hutt-
	 wil»; solange es Platz hat, können sich 
	 Nichtmitglieder der Reisegruppe 
	 anschliessen
13.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, zit.kafi, Gams: Kulturen Café
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
13.	Grabser Gewerbetour
	 11 bis 18 Uhr (vgl. Text auf Seite 1)
13.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Vesper mit Solisten, 
	 Streichern und Kirchenchor
14.	Eidg. Abstimmung
14.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Gottesdienst anders «Zmorge 
	 Chirche»
14./15. Verein Setzchaschte
	 Sonntag, 10-12 Uhr: Keramik Kafi 
	 (ab 8 Jahren und Erwachsene)
	 Montag, 19-21 Uhr: Keramik Kafi 
	 (After Work für Erwachsene)
14.	Schloss Werdenberg
	 14-15 Uhr, Schloss: Führung durch die Aus-
	 stellung «Modelle» (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
16.	Familienzentrum Grabs
	 «15 Jahre»-Jubiläumsfeier an der Kirch-
	 gasse 2 (vgl. Inserat auf Seite 16, Infos: 
	 familienzentrum-grabs.ch)
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
17.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Die Apokryphen»
18.-20. Schloss Werdenberg
	 Schlossminimediale (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)

18.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, Kirche: ArtNet; Orgelführung und 
	 Konzert «Atem der Orgel»; mit Jens Wiech
18.	Schloss Werdenberg
	 18 Uhr, Busbahnhof Buchs: Vernissage 
	 zur Roadshow «Fürsorge und Zwang in 
	 der Schweiz» (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
19./20. FC Grabs
	 50. Dorfturnier auf der Sportanlage 
	 Mühlbach (vgl. Text auf Seite 15)
19.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag 
	 Rotes Kreuz
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19.30 Uhr, Kirche: P25 Jugendgottesdienst
20.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Erste Hilfe Crash Kurs
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
21.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10.30 Uhr, Schlegel-Hof: Gottesdienst 
	 anders am Grabserberg mit der «Puure 
	 Kirche»
24.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 11.50 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
25.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, Gebetsraum Kirche: Jesus-Gebet 
	 Kontemplation
25.	Kulturkommission Grabs
	 18.30 Uhr, TDH: Tätschmusig mit Suono-
	 pittura88 (Michael Wegener, Eintritt frei)
25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Segnungsgottesdienst 
	 der 6. Klassen Grabs
26.	Piazza Grande
26.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
26.	Skiclub Grabserberg
	 19.30 Uhr, Skihaus Gamperfin: Gönner-
	 essen
27.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
27.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar

EINWOHNERSTAND AM  
30. APRIL 2026

Einwohnerstand Total	 7‘719	*
davon Grabser Bürger	 2‘538
Niedergelassene	 3‘256
Wochenaufenthalter /	 111
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘814	*
* inkl. 140 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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01. Juni 1935
Ronzani-Krucker Brigitte
Stütlihus, Grabs

02. Juni 1945
Schad-Schmidt Hanspeter
Wiesenstrasse 5, Grabs

03. Juni 1933
Eggenberger-Lippuner Maria
Stütlihus (ehem. Stütlistrasse 25), Grabs

03. Juni 1943
Gantenbein-Vetsch Bertha
Stütlihus (ehem. Kirchgasse 6), Grabs

03. Juni 1944
Gasenzer-Gantenbein Anna Elisabeth
Marktstrasse 3, Grabs

03. Juni 1946
Bicker-Pueriet Hernadez Hans
Rietstrasse 22, Grabs

04. Juni 1937
Horsch-Tinner Bertha
Spitalstrasse 62, Grabs

04. Juni 1942
Berger-Bicker Hans
Hirschweg 4, Grabs

04. Juni 1944
Calvini-Hofmänner Mario
Reiherweg 1, Grabs

05. Juni 1945
Eberle-Eggenberger Willi
Fontanerlenweg 1, Werdenberg

05. Juni 1946
Lippuner-Bänziger Andreas
Lindenweg 1b, Grabs

05. Juni 1946
Nigg-Mattle Christian
Dachsweg 6, Werdenberg

06. Juni 1940
Lippuner-Hadorn Hans
Hochhausweg 7, Grabs

06. Juni 1945
Eggenberger-Eggenberger Ursula
Staudenstrasse 20, Grabs

08. Juni 1942
Defila-Weber Anna Luise
Kirchgasse 11b, Grabs

08. Juni 1942
Hofmänner-Eggenberger Georg
Storchenbadstrasse 4, Grabs

08. Juni 1946
Keller Oskar
Blumenweg 9, Grabs

10. Juni 1928
Schmid Heidi
Stütlihus, Grabs

10. Juni 1940
Gantenbein-Guignard Luisa
Egetenstrasse 14, Werdenberg

10. Juni 1946
Lippuner-Diller Jeannette
Stütlistrasse 25, Grabs

11. Juni 1942
Eggenberger-Hämmerli Ruth
Vorderdorfstrasse 8, Grabs

12. Juni 1944
Caviezel Josef
Büntlistrasse 21, Grabs

13. Juni 1941
Uetz-Jäger Luzia
Birkenweg 1, Grabs

14. Juni 1936
Vetsch-Eggenberger Elisabeth
Marktstrasse 3, Grabs

14. Juni 1939
Lehmann-Berthel Renate
Marhaldenstrasse 7, Grabs

15. Juni 1934
Grossen-Schiffer Anni
Stütlihus (ehem. Maturtweg 7), Grabs

15. Juni 1938
Vogel-Eggenberger Hans
Spitalstrasse 32, Grabs

16. Juni 1941
Stricker-Vetsch Paul
Obere Kirchbüntstrasse 17, Grabs

17. Juni 1946
Frick Margrit
Lukashausstrasse 2, Grabs

18. Juni 1942
Vetsch Agatha
Stütlihus, Grabs

19. Juni 1946
Oehninger-Fuchs Edwin
Staatsstrasse 46, Grabs

20. Juni 1945
Tsolakidis Georgios
Gakleinenweg 12, Grabs

23. Juni 1934
Merki Berta
Stütlihus, Grabs

23. Juni 1938
Klein-Schädler Alice
Stütlihus (ehem. Staatsstrasse 99), Grabs

23. Juni 1944
Fritsche Anna
Stütlihus, Grabs

24. Juni 1936
Zweifel-Eggenberger Emma
Stütlihus, Grabs

24. Juni 1943
Hanimann-Künzle Cornelius
Vertschellstrasse 7, Grabs

25. Juni 1936
Mattle-Müntener Roman
Stütlihus (ehem. Spitalstrasse 26), Grabs

26. Juni 1944
Ostermeier Martha
Laufenbrunnenweg 2, Grabs

26. Juni 1945
Mäder Heinrich
Stütlihus, Grabs

28. Juni 1945
Rutz-Fluri Brigitta
Lindenweg 2, Grabs

29. Juni 1940
Brosowski-Vetsch Ruth
St.Gallerstrasse 50, Werdenberg

29. Juni 1942
Jütz-Weibel Jakob
Steinbergweg 10, Grabs

29. Juni 1945
Eggenberger-Zogg Peter
Wispel 6, Grabs

30. Juni 1936
Uetz-Jäger Alfred
Birkenweg 1, Grabs

30. Juni 1942
Eggenberger-Bucher Gertrud
Steinbergstrasse 6, Grabs

30. Juni 1946
Düsel-Müntener Helena
Buechrüti 3262, Grabs

30. Juni 1946
Eggenberger-Eggenberger Marianna
Iverturststrasse 4, Grabs
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Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

20 % auf alle Cube Reaction Hybrid 
Hardtails und nur bis 28.5.

Beratung / Service / Verkauf
Dorfschulweg 10  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

CUBE A
ktion

für euren Velosommerfür euren Velosommer

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch

Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 
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Der FC Grabs organisiert am 19. und 20. Juni 
2026 bereits zum 50. Mal das traditionelle 
Dorfturnier. Dabei messen sich über 200 Er-
wachsene und 350 Kinder vom Kindergarten 
bis zur Oberstufe. 

Philipp Schaltegger – Geschmückt mit krea-
tiven Namen und Trikots spielen die Teams 
um die Kategoriensiege. Die Erwachsenen tre-
ten bereits am Freitagabend an und kämpfen 
um den Pokal in den Kategorien «Mixed» und 
«Herren». Am Abend sorgt DJ Lima mit 80er- & 
90er-Hits für beste Stimmung im Festzelt.

Am Samstag greifen dann die Kinder ins Ge-
schehen ein und messen ihre Fussballkünste. 
Dabei werden sie stets lautstark vom Publikum 
unterstützt. Neben den Sieger-Pokalen erhal-
ten alle Schulkinder eine Medaille und einen 
Sachpreis.

Am Samstagabend heizt die Band GRiPPED 
dem Publikum mit Live Rock-Musik ein. Tanz-
freudige können den Abend im Anschluss mit 
DJ Lima ausklingen lassen. 

Die Auslosung der Tombola mit Preisen 
im Wert von über 10ʻ000 Franken findet eben-
falls am Samstagabend statt. Lose können vor 

dem Turnier bei den Mitgliedern, anlässlich 
der Heimspiele der Grabser Mannschaften im 
Clubhaus oder während dem Turnier erworben 
werden.

Für das leibliche Wohl sorgt an beiden Tur-
niertagen eine Festwirtschaft. Der FC Grabs 
freut sich bereits auf ein erfolgreiches Fuss-
ballfest!

Anmeldung und Informationen
Die Anmeldung sowie weitere Informationen 
zum Turnier werden auf www.fcgrabs.ch auf-
geschaltet. 

50 JAHRE DORFTURNIER DES FC GRABS
Das Wochenende vom 19./20. Juni 2026 steht wieder ganz im Zeichen des Fussballs

FLEXIBLE ALTERSRENTE
Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwischen 63 und 70 Jahren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch der Aufschub (nach 
Mindestaufschubsdauer von einem Jahr) der Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, dass lediglich ein Teil der Rente vorbezogen oder aufge-
schoben werden kann. Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Prozenten geltend gemacht werden und muss zwischen 20 und maximal 80 
Prozent der Altersrente liegen. Die Kombination von Vorbezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Der Rentenvorbezug muss im Voraus geltend 
gemacht werden. Eine rückwirkende Geltendmachung des Vorbezuges ist ausgeschlossen.

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangsgeneration
Frauen der Übergangsgeneration (1961 bis 1969) können die Altersrente frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Für sie gelten seit Januar 2025 
vorteilhaftere Kürzungssätze. 

Weitere Informationen
Detaillierte Informationen zur Flexibilisierung, das Merkblatt «3.04 Flexibler Rentenbezug» und Antragsformulare finden Sie unter www.svasg.ch/
altersrente. Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St.Gallen (SVA) empfiehlt, die Anträge elektronisch auszufüllen und zu übermitteln. Dies 
hat unter anderem den Vorteil, dass Sie interaktiv durch den Antrag geleitet werden und nur ausfüllen müssen, was wirklich benötigt wird. Falls 
Sie dennoch ein ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, melden Sie sich bitte bei der SVA. 

13. ALTERSRENTE
Erstmals wird im Dezember 2026 eine zusätzliche Monatsrente ausbezahlt. Dies, nachdem die Schweizer Stimmbevölkerung im März 2024 der 
Einführung einer 13. Altersrente zustimmte. Die SVA überweist die 13. Altersrente als Zuschlag zur Altersrente jeweils im Dezember. Sie entspricht 
einem Zwölftel der jährlich ausbezahlten Summe der Altersrente der leistungsberechtigten Person (ohne Kinder- und/oder Zusatzrente, ohne 
Rentenzuschlag für Frauen der Übergangsgeneration AHV21). Vor der Auszahlung können keine verbindlichen Angaben zur effektiven Höhe der 
13. Altersrente gemacht werden, da sich der Betrag der monatlichen Altersrente im Laufe des Kalenderjahres ändern kann. Anspruch auf die 
13. Altersrente haben alle Personen, die im Monat Dezember eine Altersrente erhalten. Die Auszahlung erfolgt zum gleichen Zeitpunkt wie die 
Zahlung der Altersrente für den Monat Dezember. Hinterlassenenrenten an Witwen, Witwer und Waisen sowie Renten der Invalidenversicherung 
werden weiterhin zwölf Mal pro Jahr ausbezahlt. Die 13. Altersrente hat keinen Einfluss auf die Berechnung von allfälligen Ergänzungsleistungen.

Weitere Informationen
Detaillierte Informationen finden Sie auf www.svasg.ch/altersrente13.
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Samstag, 13. Juni 2026 
Werkhof-Areal Grabs

Bringen: Freitag, 17-19 Uhr 
Holen: Samstag, 8-10 Uhr

In vielen Grabser Haushalten gibt es noch 
brauchbare, aber nicht mehr benötigte Ge-
genstände. Anstatt im Abfall zu landen, kön-
nen sie durch Weitergabe ein zweites Leben 
erhalten.

Wie ist der Ablauf?
Am Freitag, 12. Juni 2026, von 17-19 Uhr, 
können die Gegenstände beim Werkhof ab-
gegeben werden. Sie werden von Freiwilli-
gen entgegengenommen und kontrolliert. 
Die Gegenstände müssen folgende Kriterien 
erfüllen: 

Sauber, brauchbar, funktionierend, 
keine losen Kleinteile! 

Gegenstände, die dem nicht entsprechen, 
müssen wieder mitgenommen werden.

Am Samstag, 13. Juni 2026, von 8 bis 10 Uhr, 
können die Gegenstände beim Werkhof gra-
tis abgeholt werden. Nach 10 Uhr werden 
die übrig gebliebenen Gegenstände fachge-
recht entsorgt.

Gerne laden wir Sie am 
Samstag zu Kafi und Ge-
tränken mit dem «Ma-
dame-Frigo»-Team ein.

Bringen kann man ...
Bücher, Musik-CDs, Spielsachen, Haushalts-
gegenstände, Geschirr, Küchenutensilien, 
Werkzeuge, Baby- und Kinderzubehör, Gar-
tengeräte, Sport- und Hobbyartikel, Velos, 
Blumenvasen, Dekoartikel und weiteres.

Nicht entgegengenommen werden ... 
Defekte oder schmutzige Gegenstände, 
Skis, Snowboards, Teppiche, Kleider und 
Schuhe, grosse Möbel, Kinder-Autositze.

BEREIT FÜR DIE FERIEN 

Wenn Sie in den Ferien ins Ausland verreisen, sollten Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Reisedo-
kumente überprüfen. Die Zustellung neuer ID-Karten und Reisepässe dauert ca. zehn Arbeitstage.

Neue Identitätskarte
Die Identitätskarte kann persönlich am Schalter des Einwohneramtes Grabs beantragt werden. 
Sie kostet 70 Franken für Personen ab 18 Jahren und 35 Franken für jüngere Personen. Bitte 
bringen Sie in jedem Fall ein aktuelles (nicht digitales) Passfoto sowie die alte ID-Karte mit. Wir 
empfehlen Ihnen, das Passfoto bei einem Profi (zB. Swidro Drogerie, Grabs) erstellen zu lassen. 
Minderjährige müssen von mindestens einem sorgeberechtigten Elternteil begleitet werden.

Neuer Reisepass
Der Reisepass kann nur bei der kantonalen Ausweisstelle in St.Gallen beantragt werden. Dazu 
vereinbaren Sie bitte zuerst einen Termin (www.schweizerpass.ch oder 058 229 36 31) und 
sprechen für die Beantragung anschliessend persönlich in St.Gallen vor. Für die Beantragung 
eines Reisepasses und des Kombiangebotes bei der kantonalen Ausweisstelle in St.Gallen müs-
sen Sie kein Passfoto mitbringen. Dies wird direkt vor Ort, zusammen mit den biometrischen 
Gesichtsdaten und einem Fingerabdruck, erstellt. 

Der Reisepass kostet 145 Franken, in Kombination mit einer neuen ID-Karte 158 Franken. 
Für Kinder bis zum 18. Altersjahr 65 Franken (nur Pass) und mit ID-Karte 78 Franken. 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohneramt gerne zur Verfügung (081 772 08 02, einwoh-
neramt@grabs.sg.ch).
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Bei jeder Kirchgemeinde arbeitet auch ein 
Mesmer bzw. eine Mesmerin. Doch welche 
Arbeit steckt hinter dieser Berufsbezeich-
nung? Erfahren Sie in untenstehendem Text, 
wie ein Tag im Leben des Mesmers Remo 
Hagger abläuft.

Martin Frey – Wenn früh am Morgen die ersten 
Sonnenstrahlen durch die Kirchenfenster fal-
len, hat der Mesmer der evangelischen Kirch-
gemeinde Grabs-Gams, Remo Hagger, seinen 
Arbeitstag manchmal schon begonnen. Was 
viele nur am Rande wahrnehmen, ist ein wirk-
lich vielseitiger Beruf, der Organisationstalent, 
handwerkliches Geschick und ein feines Ge-
spür für Menschen und Stimmungen verlangt.

Am Montag, 30. März 2026, beginnt der Tag 
im Kirchgemeindehaus. Nach Veranstaltungen 
am Wochenende gilt es, Ordnung zu schaf-
fen. Stühle werden zurückgestellt, Abfall ent-
sorgt, Böden gereinigt (vgl. Foto unten). Auch 
in der Kirche selbst wird nach dem Abendgot-
tesdienst «Special Worship» aufgeräumt und 
alles an den rechten Ort gestellt.

Anschliessend wartet die Büroarbeit. Verträge 
müssen vorbereitet, Rechnungen geschrieben 
und Termine koordiniert werden. Der Mesmer 
ist längst nicht nur Hauswart, sondern auch Or-
ganisator im Hintergrund, der dafür sorgt, dass 
der Betrieb reibungslos läuft und die Räume 
für die vielen Anlässe, die im Kirchgemeinde-
haus und in der Kirche stattfinden, bereit und 
frei sind.

Ein weiterer Punkt auf der Todo-Liste an 
diesem Tag ist das Programmieren des Glocken-
geläuts für eine Abdankung ohne Gottesdienst. 
Es sind diese Kleinigkeiten, die nicht vergessen 
gehen dürfen, damit die Glocken zur richtigen 

Zeit erklingen und einen würdevollen Rahmen 
schaffen.

Parallel laufen die Vorbereitungen für die 
Karbesinnungen. Die Kirche wird entsprechend 
eingerichtet: Ein Stuhlkreis wird aufgestellt 
und mit dem Pfarrer kurz abgeschätzt, wie 
viele Leute wohl kommen könnten. Im letzten 
Jahr waren die Karbesinnungen recht gut be-
sucht und so wird entschieden, einmal mit 40 
Stühlen zu starten. Dann gilt es, die Lichtstim-
mungen und das Glockengeläut zu program-
mieren, die Gesangbücher auf den Stühlen zu 
verteilen und eine Mitte einzurichten. Jede 
Kleinigkeit trägt zur Atmosphäre bei.

Eine Klasse vom Schulhaus Feld besucht 
an diesem Nachmittag die Kirche, hört etwas 
aus der Geschichte dieses Gebäudes, schaut 
sich die Orgel an und steigt auf den Kirchturm. 
In anderen Jahren hatte Remo Hagger jeweils 
die Führung im Turm übernommen und et-
was zu den Glocken und dem Uhrwerk gesagt. 
Heute reicht es ihm nicht dafür und ein Pfarrer 
übernimmt diese Aufgabe. Der Mesmer ist jetzt 
ausserhalb der Kirche gefordert. Im Saal wird 
die Bestuhlung für die Ortsbürgerversammlung 
vorbereitet (vgl. Foto oben). Gemeinsam mit 
einer Oberstufenklasse werden Tische aufge-
stellt. Danach folgt die technische Einrichtung: 
Beamer und Mikrofon werden installiert und 
getestet, damit am Abend alles einwandfrei 
funktioniert.

Am Abend ist dann die erste von drei öku-
menischen Karbesinnungen, die Stühle füllen 
sich fast alle und am nächsten Abend wird der 
Mesmer noch Stühle dazu stellen müssen (vgl. 
Foto rechts). Während der Karbesinnung selbst 
übernimmt er die technische Betreuung, re-
guliert Licht und Ton. Danach geht es nahtlos 
weiter: Bei der Ortsbürgerversammlung wird 
kontrolliert, ob alles bereit ist und funktioniert.

Erst spät am Abend kehrt nach fast elf Stun-
den Arbeit Ruhe ein. Was bleibt, ist ein Tag vol-

ler unterschiedlichster Aufgaben. Oft unsicht-
bar für die Öffentlichkeit, aber unverzichtbar 
für das Gelingen des Gemeindelebens. 

Seit anfangs 2016 das neue Kirchgemein-
dehaus eingeweiht werden konnte und nun 
auch schon sein zehnjähriges Jubiläum feiern 
darf, sind die Aufgaben des Mesmers noch viel-
seitiger und umfassender geworden. Die Kirch-
gemeinde, die politische Gemeinde, der Welt-
laden, viele Vereine und auch Private nutzen 
und mieten die Räume für Versammlungen, 
Proben, Feste und verschiedenste Anlässe. Viel 
Leben erfüllt das Kirchgemeindehaus und das 
will koordiniert, vorbereitet und begleitet wer-
den. Mit der Kirchenrenovation sind die tech-
nischen Möglichkeiten in der Kirche noch um-
fassender geworden und werden auch einge-
setzt. Der Mesmer ist damit weit mehr als ein 
stiller Helfer im Hintergrund: Er ist das organi-
satorische und technische Herzstück von Kir-
che und Gemeinschaft.

INFOS DER EVANGELISCHEN KIRCHGEMEINDE
Ein Tag im Leben des Mesmers Remo Hagger
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Im Schulhaus Unterdorf hat anlässlich des 
30-jährigen Bestehens eine ganz besonde-
re Projektwoche stattgefunden: Der Circus 
Luna war zu Besuch und nahm die Kinder 
eine Woche lang mit in die faszinierende 
Welt des Zirkus. Den Höhepunkt bildeten 
zwei Vorstellungen in einem echten Zirkus-
zelt, bei denen die jungen Artistinnen und Ar-
tisten ihr Können präsentierten.

Christina Flühler – Die Kinder vom Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse konnten sich im Vorfeld 
für verschiedene Workshops anmelden. Da-
bei entstand auch eine Redaktionsgruppe, die 
während der Projektwoche Kinder zu ihren Er-
lebnissen befragt hat. So sind spannende und 
persönliche Einblicke entstanden, die sie hier 
mit Ihnen teilen möchten.

«Wie findest du unseren Zirkus?»
	 «Mega cool, ich freue mich auf das Auftreten!»
	 «Es ist toll, man kann andere Kinder kennen­

lernen und es ist nicht normal Schule.»
	 «Nicht schlecht, ich finde, es ist eine gute Idee 

von der Schule, so einen Zirkus zu machen.»
	 «Cool, weil es am Schluss so schön aussieht!»

«Was findest du am besten an deinem Work-
shop?»

	 «Das ich einmal mit anderen Kindern etwas ma­
chen kann, als mit denen aus meiner Klasse.»

	 «Einfach, dass wir zusammen hier sind.»
	 «Ich finde das Nagelbrett am coolsten, weil 

es so aussieht, als würde man sich verletzen. 
Aber es tut nicht weh.»

	 «Wir müssen alle zusammenarbeiten, sonst 
würden wir diese ganzen Sachen eigentlich 
gar nicht schaffen.»

	 «Dass wir blaue Tutus tragen.»
	 «Das Balancieren ist richtig cool, aber schon 

auch schwierig.»
	 «Das Zaubern. Und wie wir anderen Leuten 

Tricks zeigen können.»
	 «Am besten finde ich, dass ich kreativ und lu­

stig sein kann.»

«Wenn du ein Zirkusrequisit nach Hause neh-
men dürftest, welches wäre es und warum?»

	 «Eine Leiter – ich bin in der Leiterakrobatik 
und es macht richtig Spass hier.»

	 «Das Trampolin, weil da kann ich Front- und 
Backflips darauf machen!»

	 «Ich denke das Diabolo, weil ich diese Woche 
mit dem Diabolo am Üben bin und es sehr ein­
fach ist.»

	 «Das Vertikaltuch, weil das halt so spannend 
ist.»

«Wie gefällt dir unser Zirkuszelt?»
	 «Ich finde es schön, weil es richtig bunt ist und 

überraschenderweise gross.»
	 «Es sieht schön aus, vor allem von innen mit 

den leuchtenden Lichtern.»
	 «Cool, aber irgendwie auch anders, als ich Zir­

kuszelte kenne.»
	 «Es ist schön und eigentlich ganz gut. Teilwei­

se sind die Bänke etwas eng, aber das macht 
nichts. Und ich freue mich sehr darauf, da 
drinnen etwas zu machen.»

	 «Ich finde es gut, aber auch ein bisschen klein. 
Ich habe es mir eigentlich grösser vorgestellt.»

«Was denkst du, wie gross ist der Durchmes-
ser unseres Zirkuszeltes?»

	 «Klein – aber gut.»
	 «So um die 14 Meter.»
	 «Etwa zwei bis fünf Meter.»

Auflösung der Redaktion: Der Durchmesser des 
Zeltes beträgt 13 Meter.

«Warst du schon einmal im Zirkus und wenn 
ja, wie hat es dir gefallen?»

	 «Ja, ich war schon öfters im Zirkus. Besonders 
lustig fand ich dort die Clowns, die von den 
Leitern runtergefallen sind. Einer hatte auch 

SCHULHAUS UNTERDORF IM ZIRKUSFIEBER
Eindrücke zur Zirkuswoche

Das Zirkuszelt – aussen bunt ...

... und innen mit funkelnden Lichtern.
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noch einen Eimer dabei und hat den über die 
anderen Clowns geleert.»

	 «Nein, ich war noch nie im Zirkus – aber jetzt 
schon, nämlich in unserem.»

«Was ist das Lustigste, was in dieser Woche 
passiert ist?»

	 «Am lustigsten fand ich es, die Löwen auf die 
Bänke zu lassen und den Löwen zu sagen, 
dass sie von der Bank runterspringen sol­
len.»

	 «Ich fand die Shows von unseren Artisten am 
Morgen im Zelt so lustig. Also die Clowns.»

	 «Ich fand am lustigsten, wie die kleinen Kin­
der so über die Clowns lachen müssen.»

«Hat dir etwas gefehlt in der Zirkuswoche?»
	 «Ich hätte sehr gerne Feuer gespuckt. Früher 

durfte man das, aber heute geht das nicht 
mehr, weil es zu gefährlich ist. Schade.»

Das Team rund um den Circus Luna
Die Projektwoche wurde vom Circus Luna an-
geleitet. Vier Artistinnen und Artisten haben 
das Unterdorf-Team während dieser Woche 
begleitet, mit ihnen gearbeitet und ihnen das 
Zirkusleben nähergebracht.

Roland 
Den Zirkus Luna gibt es schon seit 22 Jahren. 
Er ist dabei, weil es ihm gefällt, weil es sehr 
abwechslungsreich ist und weil er ganz tolle 
Kinder und Lehrpersonen kennenlernt. Auch 
das Auftreten selbst hat er sehr gerne und kann 
dadurch viel weitergeben.

Der Circus Luna, so erklärt er, begleitet 
hauptsächlich Schulprojekte, kann jedoch 
auch für Teamanlässe, Feste und Workshops 
engagiert werden. 

Jenny
Jenny arbeitet seit zwei Jahren im Circus 
Luna. Sie ist durch eine Freundin zum Circus 
Luna gekommen. Im Zirkus aufzutreten findet 
sie toll! Sie hat schon in vielen Ländern bei 
Zirkusaufführungen mitgewirkt. Gelebt hat 
sie lange in Brüssel (Belgien) und ist heute 
in Sardinien zu Hause. Sie hat immer schon 
vom Zirkus gelebt. Aus Geld macht sie sich 
nicht so viel und hat immer in einem Wohn-
wagen gelebt. 

Janina
Janina ist über eine Kollegin zum Circus Luna 
gekommen. Zu dieser Zeit suchte der Zirkus 
noch Pädagoginnen und Pädagogen, worauf 
sie sich beworben hat. Seither ist sie mit da-
bei.

Manuel
Er hat bereits als Kind gerne Zirkus gemacht. 
Und als Jugendlicher hat er dann auch an-

gefangen, kleinere Kinder zu unterrichten. Der 
Zirkus war immer schon fester Bestandteil in 
seinem Leben.

Der Circus Luna habe ein unglaublich schö-
nes Team, sagt Manuel. So viele nette Men-
schen, welche jeweils für eine Woche zusam-
menkommen. Dadurch trifft er immer wieder 
neue Leute, welche ihn sehr inspirieren.

Mehr Infos dazu gibt es auf: www.circusluna.ch

SPARTAGESKARTE GEMEINDE 

Unter www.spartageskarte-gemeinde.ch fin-
den Sie eine Verfügbarkeitsanzeige, die für 
die nächsten sechs Monate pro Reisetag an-
zeigt, ob noch «Spartageskarten Gemeinde» 
verfügbar sind und wenn ja, zu welchem 
Preis. Zudem finden Sie auf dieser Seite alle 
relevanten Informationen und Bestimmun
gen.

Eine Reservierung oder ein direkter Kauf 
über diese Website ist nicht möglich. Der di-
rekte Verkauf dieser personalisierten «Spar-
tageskarte Gemeinde» erfolgt ausschliess-
lich am Schalter des Gemeindebüros im 
Rathaus Grabs unter Vorlage eines amtlichen 
Ausweises aller reisenden Personen. Eine Re-
servierung ohne direkten Kauf ist beim Ge-
meindebüro Grabs nicht möglich.

Damit durch das Gemeindebüro die kor-
rekte «Spartageskarte Gemeinde» ausgestellt 
werden kann, muss nebst der gewünschten 
Klasse auch angegeben werden, ob am ent-
sprechenden Reisetag ein gültiges Halbtax 
vorhanden ist. Die Verantwortlichkeit dafür 
liegt allein bei den Endkundinnen und End-
kunden selbst. Eine Prüfung kann nur wäh-
rend der Reise durch das Kontrollpersonal 
der öV-Branche erfolgen und liegt nicht in der 
Verantwortung der Verkaufsstelle.

Durch die Verkaufsstelle wird die «Spar-
tageskarte Gemeinde» wahlweise ausge-
druckt oder als Mobile-Ticket (QR-Code) per 
E-Mail zugestellt und kann in dieser Form 
dem Kontrollpersonal der öV-Branche auf 
dem Smartphone vorgewiesen werden. Sie 
ist jeweils gültig auf dem GA-Geltungsbereich 
am Reisetag von Betriebsbeginn bis 5 Uhr 
des Folgetages.

Preisstufe 1 Gemeinde/Stadt (bis max. 
zehn Tage vor dem Reisetag erhältlich)

	 1. Klasse	 CHF	 88.00
	 1. Klasse Halbtax	 CHF	 66.00
	 2. Klasse	 CHF	 52.00
	 2. Klasse Halbtax	 CHF	 39.00

Preisstufe 2 Gemeinde/Stadt (bis max. 
einen Tag vor dem Reisetag erhältlich)

	 1. Klasse	 CHF	 148.00
	 1. Klasse Halbtax	 CHF	 99.00
	 2. Klasse	 CHF	 88.00
	 2. Klasse Halbtax	 CHF	 59.00

Die «Spartageskarten Gemeinde» sind kon-
tingentiert. Alle Gemeinden und Städte grei-
fen auf das gleiche schweizweite Kontingent 
zu. Ist dieses ausgeschöpft, kann schweiz-
weit bei keiner anderen Gemeinde oder Stadt 
mehr eine «Spartageskarte Gemeinde» für 
den gewünschten Reisetag gekauft werden.

Zirkus-Chef, Clown und Pantomime Roland.

Die fliegende Künstlerin Janina.
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Der nächste Buuramart
steht vor der Tür: 

und no ganz viel meah!
Buuramart.ch

Samstag, 06. Juni 2026  
8.30 bis 12.00 Uhr
Marktplatz Grabs

> Töfflitreffen ab 9.30 Uhr                                        
> Festwirtschaft der Familie Tobler

REHKITZRETTUNG

Die Temperaturen werden wieder wärmer 
und die Mähsaison steht somit vor der 
Tür. Die Jagdgesellschaften Grabs-Ost und 
Grabs-West bitten die Landwirte, sich recht-
zeitig vor einem möglichen Mähtermin bei 
ihnen zu melden. 

Die Mähtermine mit Angabe von Flur-
namen und Parzellennummer sollen der 
entsprechenden Jagdgesellschaft mög-
lichst früh, spätestens einen Tag (bis Mit-
tag) vor dem Mähen, mitgeteilt werden. 
Danach werden die Flächen vor dem Mähen 
mit einer Drohne nach abgelegten Rehkit-
zen abgesucht oder verblendet.

Die Kontaktpersonen der Jagdgesellschaf-
ten sind:

	 Franz Dal Ponte (Grabs-Ost): 
	 079 476 11 93 
	 franz.dalponte@bluewin.ch 

	 Markus Willi (Grabs-West): 
	 079 439 39 85 
	 willi.hanfland@bluewin.ch

Die Jagdgesellschaften Grabs-Ost und Grabs-
West bedanken sich für die gute Zusammen-
arbeit.

Zeit ist unbezahlbar, Technik leider teuer:
Unterstützen Sie unsere Kitzrettung!

Kontoangaben Jagd Grabs-Ost
IBAN: CH51 0900 0000 9013 2856 3

RÄUMUNG VON URNENNISCHEN

Gemäss Art. 15 Abs. 1 Bst. c des Friedhofreg
lementes beträgt die Grabesruhe für Urnen
nischen mindestens zehn Jahre. Aufgrund 
von Art. 35 des Friedhofreglementes ver-
fügt der Gemeinderat die Aufhebung bzw. 
Räumung folgender Urnennischen per 31. 
Mai 2026:

Alle beigesetzt im Jahr 2015

Im Gegensatz zu den Gräbern sind und blei-
ben die Schriftplatten der Urnennischen 
Eigentum der Politischen Gemeinde Grabs. 
Sofern die Angehörigen nicht selbst darü-
ber verfügen möchten, wird die Asche aus 
den Urnennischen durch das Gemeindebau-
amt im Gemeinschaftsgrab beigesetzt. Jeg-
liche Verantwortung und Haftbarkeit der 
Gemeinde wird ausgeschlossen. 

Bei Fragen wenden Sie sich während 
der Bürozeiten an das Gemeindebauamt 
Grabs (077 429 14 48).
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